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WICHTIGE HINWEISE: 
 
Sprechtag der  
Unteren Bauaufsichtsbehörde Donnerstag, 17.10.2019 von 9.30 – 11.30 Uhr bei der VG 
Probealarm:  jeden 3. Samstag im Monat: 19.10.2019 
Abfuhr der DSD-Säcke:  mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 18.10.2019 
Abfuhr der blauen Papiertonne: 09.10.2019 
Problemabfallsammlung: 22.10.2019 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

 
Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 

1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 
e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  

 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 
Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 

Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
 
Herstellung und Änderung von Wasserversorgungs- und 
Grundstücksentwässerungsanlagen auf privaten Grundstücken 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Wasserabgabe- und Entwässerungs-
satzung die Herstellung und Änderung von Wasserversorgungs- und 
Grundstücksentwässerungsanlagen schriftlich mit entsprechenden Planunterlagen zu 
beantragen ist (https://www.vgem-marktheidenfeld.de/verwaltung-
buergerservice/satzungen-und-verordnungen/). 
 
So sind z.B. alle neu hinzukommenden (teil-)versiegelten Flächen, welche Schmutz- 
oder Niederschlagswasser in die gemeindliche Kanalisation leiten, 
genehmigungspflichtig. 
 
Die notwendigen Anträge können sie hier herunterladen: 
https://www.vgem-marktheidenfeld.de/verwaltung-buergerservice/formulare-und-
downloads/ 
 
 
Entwässerungssatzung - Errichtung von Kontrollschächten 
 
Am Ende der Grundstücksentwässerungsanlage (d.h. vor der Übergabe in den 
öffentlichen Kanal) ist auf dem jeweiligen Baugrundstück nach o.g. Satzung ein 
Kontrollschacht zu errichten. Bei der Neubebauung von Grundstücken ist diese 
Vorschrift zwingend einzuhalten.  
 
Im Altort bzw. in der Bestandsbebauung, bitten wir diese Verpflichtung bei der 
Neugestaltung von Hof- oder Gartenbereichen entsprechend  zu berücksichtigen.  
 
 
Entwässerungssatzung – Anschluss von Stellplätzen und Zufahrten 
 
Nach der Entwässerungssatzung sind grds. alle Abwässer (auch 
Niederschlagswasser)  in die Entwässerungseinrichtung einzuleiten.  
 
Es ist daher unzulässig, das Oberflächenwasser von Stell- und Zufahrtsflächen über 
den Gehweg/Straße zu leiten. 
 
Auch diese Flächen sind mittels geeigneter baulicher Anlagen (Rinnen, Einläufe) an 
die Entwässerungsanlage des Grundstücks anzuschließen. 
 
 
Für diesbezüglich und weitere bau- und beitragsrechtliche Fragen, steht Ihnen der 
Fachbereich 2 -  Bauen und Planen während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. Terminvereinbarung wird 
empfohlen. Tel. 09391/6007-0, Email: bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 
 

 
 
 
 
 
 



 
Die  Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 01.September 2020 
eine Nachwuchskraft zur Ausbildung im staatlich anerkannten Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
 – Fachrichtung Kommunalverwaltung – 

ein. 
 
Geboten werden: 
 

- abwechslungsreiche und praxisbezogene dreijährige Ausbildung 
- grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach erfolgreichem 

Ausbildungsabschluss und entsprechenden Leistungen 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
 
Abschluss der Mittleren Reife bei einer Mittelschule, Real- oder Wirtschaftsschule 
bzw. Abitur oder Fachhochschulreife. 
 
Bewerbungsunterlagen: 
 

- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Lichtbild 
- Jahreszeugnis 2019 

  
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie  bitte bis spätestens 28. Oktober 2019 an: 
 
 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 Geschäftsleitung 
 Petzoltstraße 21 
 97828 Marktheidenfeld 
 
 
Reduzierung der Anzahl der Geldspielgeräte in Gaststätten zum  
10. November 2019 
 
Am 10. November 2019 tritt eine Änderung der Spielverordnung ein. 
 
In Gaststätten dürfen dann höchstens zwei Geld- oder Warenspielgeräte 
aufgestellt werden.  
 
Bereits genehmigte Aufstellungen sind von dieser Gesetzesänderung ebenfalls 
betroffen (kein Bestandsschutz).  
 
Weitere Informationen können bei der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld - 
Ordnungsamt – oder beim Bayerischen Hotel- und Gaststättenverband eingeholt 
werden. 
 
Die Verwaltung bittet alle Betreiber einer Schank- und Speisewirtschaft um 
Beachtung! 
 
 
 
 
 



 
Bekanntmachung des Einwohnermeldeamtes nach  
§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz: 
 
Im Zusammenhang mit den Allgemeinen Gemeinde- und Landkreiswahlen am 
15.03.2020 weist das Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld darauf hin, dass die Meldebehörden nach den Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG)  
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familienname, Doktorgrade und 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 
Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die 
Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). 
Wahlberechtigte, die von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können sich 
dazu mit dem Einwohnermeldeamt schriftlich oder auch persönlich in Verbindung 
setzen. 
Wenden Sie sich hierzu bitte an  die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld – Einwohnermeldeamt – Tel.: 09391/6007-0 
 
 
Marktheidenfeld, 16.09.2019 
gez. 
Achim Müller 
Gemeinschaftsvorsitzender 
 
 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, Karlstadt findet am 

 
Donnerstag, 17.10.2019 
von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
An diesen Sprechtagen steht der Klimaschutzbeauftragte des Landkreises, nach 
Voranmeldung, zur Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 
09353/793-1725 anmelden. 
 
Das städtische/gemeindliche Bauamt steht Ihnen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. 
Terminvereinbarung wird empfohlen: Tel. 09391/6007-213, Email: bauamt@vgem-
marktheidenfeld.de 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
Einladung an die Vereinsvorstände 
 
Ich lade die Vereinsvorstände von Rothenfels und Bergrothenfels zur jährlichen 
Besprechung ein. Über die Absprache der Veranstaltungstermine 2020 hinaus, 
besteht die Möglichkeit auch über andere Themen die die Vereine und die Stadt 
betreffen zu reden. 
 
Ich bitte um die Teilnahme aller Vereine. 
 

Termin: Donnerstag 10. Oktober  2019 
18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
Bereitstellung von Splitt auf den Friedhöfen 
 

Ab Montag, 28.10.2019 liegt an den beiden Friedhöfen Splittmaterial, um die Wege 
zwischen den Gräbern etwas zu befestigen. Bitte haben Sie Verständnis, dass die 
Menge begrenzt ist. 
 

 
A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund dringend Geld. Bitte 
helfen Sie uns mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der 
Angehörigen der Kriegstoten. 
 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen 
an den Ausgängen gesammelt. 
 
 

Ein DANKESCHÖN für das Ferienprogramm 2019 
 
geht in diesem Jahr an den Rothenfelser Faschingsverein, den Sportverein 

Bergrothenfels, den freiwilligen Helferinnen und Helfern und an die Mitarbeiter des 
Landkreises.  
 
Leider war die Zahl der Anmeldungen erneut sehr gering, so dass die Vereine ihr 

Angebot verringert haben. 
 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 
Stadt Rothenfels 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der 
Stadt Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der 
rechtzeitigen Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht 
werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
 
 
 

NICHTAMTLICHER TEIL 
 
 
DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT 
 
 
Frau    Bergrothenfelser Straße 37 am 11.10.2019 
Liane Schmidt  Bergrothenfels   zum 83. Geburtstag 
 
 
 
 

 

SPESSARTBUND – Ortsgruppe Rothenfels 

 
02.10.2019  MITTWOCHS-Wandern für Alle! 

Tr.P.: 13.30 Uhr mit PKW an der Mainstraße - 
Fahrt nach Marktheidenfeld – Wanderung vorbei an der 
Gärtnerei Simon zum Krankenhaus – Richtung Kreuzberg - 
Marktheidenfeld Stadtmitte – Einkehr im „Antik“ – und zurück 

 
13.10.2019  Dieser Termin  e n t f ä l l t ! 
 
 
 
 
 
 



 
Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels 
 
Montag  14.10.2019  Übung/Ausbildung 
      (Feuerwehrhaus Bergrothenfels) 

 
Montag  04.11.2019  Unterricht 
      (Feuerwehrhaus Bergrothenfels) 

 
Die groß bzw. fett gedruckten Termine sind Pflichttermine. Übungen beginnen jeweils 
um 19.00 Uhr an den Gerätehäusern, sofern keine abweichenden Zeiten und Orte 
angegeben sind. 
 

 
 

 



 

Obst- und Gartenbauverein Rothenfels 
 
Einladung 
 
Am Sonntag, 13. Oktober 2019  Beginn: 8.30 Uhr 
findet der Erntedankgottesdienst in der Kirche statt. 
 
Anschl. an den Gottesdienst treffen wir uns auf einem Schoppen im Rothen Ochsen. 
 
Zu unserem, schon traditionellen, Erntedankabend treffen wir uns am Samstag, 19. 
Oktober 2019 um 19.00 Uhr im Cafe Weiß. 
Wie immer dürfen wir uns auf einen Diarückblick, ein Quiz, die  Tombola und eine 
Versteigerung freuen. 
 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme – wir versprechen Ihnen einen 
schönen Abend. 
 
Für die Vorstandschaft 
Rosi Richartz 
 
Der alljährige Filmabend findet am 15. November im Cafe Weiss statt. Die Einladung 
bitten wir schon vorzumerken. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Weinfest zum Erntedank in 
Bergrothenfels  

 
am 05. Oktober 2019 ab 19 Uhr 

im Kirchensaal der katholischen Kirche 
 

Wir servieren unsere Spezialität 

Flammkuchen und Zwiebelkuchen mit 

fränkischem Federweißer. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich  
Die Kirchenverwaltung und das Ortsteam  
der katholischen Kirchengemeinde Bergrothenfels  

 



 
Aus der Kirchenverwaltung / Ortsteam der katholischen Kirche 
Bergrothenfels 
 
Die Kirchenverwaltung Bergrothenfels wird im Frühjahr und Herbst eine 
Haussammlung durchführen. Wir möchten mit Ihren Spenden einen Rasenmäher 
anschaffen und zum Unterhalt der Kirche (anstehender Heizölkauf) beitragen. Die 
Herbstsammlung wird durch die Ministranten im Oktober durchgeführt. Vorab schon 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 
 
In diesem Jahr möchten wir die Adventsfenster wieder erstrahlen lassen. Wir werden 
am 1. Advent mit vorweihnachtlicher Musik in der Kirche beginnen. Wer Interesse 
hat, ein Fenster zu gestalten, möchte sich bitte mit Frau Gisela Brand in Verbindung 
setzen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Beteiligung.  
 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 
 
Wohin mit den Kindern am Buß- und Bettag den 20.11.2019?   
Für Betreuung gesorgt, Alter: ab 6 Jahre 
Angebot des Landratsamtes Main-Spessart in Karlstadt 
 
Manche Eltern haben am Buß- und Bettag ein Problem. Sie müssen arbeiten, weil 
der Feiertag zu Gunsten der Pflegeversicherung geopfert worden ist, ihre Kinder 
haben aber schulfrei und brauchen eine Betreuung. Wohin also mit den Kindern? 
Das Landratsamt macht daher ein Angebot: Kinder von berufstätigen Eltern können 
an diesem Tag durch das Amt für Jugend und Familien betreut werden. 
Es wird ein altersgerechtes Programm aufgestellt.  
Damit möchte Landrat Thomas Schiebel die Familienfreundlichkeit der Verwaltungen 
im Landratsamt unterstreichen. Der Unkostenbeitrag für diese Ganztagesbetreuung 
mit Verpflegung liegt bei 6,00 Euro mit Ferienpass 5,50 €. 
 
Info und Anmeldung  
Landratsamt Main-Spessart, Kommunale Jugendarbeit,  
Ringstraße 24, 97753 Karlstadt 
Tel: 09353/793-1541 Frau Dietrich 
Internet: www.main-spessart.de; www.kids4mation.de  
 



 
 
MÄRCHEN AUS DER APOTHEKE 
 
Unheimlich wird es im Oktober in der alten Burgapotheke. 

Roswita Harms erzählt Märchen und Geschichten mit Gänsehautfaktor. 

Spukende Geister, bösartige Zauberer und unfreundliche Ungeheuer sorgen für, mal 

subtilen mal deftigen, Grusel. 

Musikalische Unterstützung: Kai Harms am Launchpad 

Datum: 18.10.2019 

Zeit: 19.00 Uhr. 

Anmeldungen nur telefonisch unter:  09393 7459043 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. med. Josef Pullmann 

Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                      

 
Liebe Patienten, 
 
Am Donnerstag, den 31.10.2019 bleibt unsere Praxis 
geschlossen. 
 
Ihr Praxisteam 
 
Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 
 
Dr. Brack, Kirchstr. 3, Urspringen, Tel: 09396-99930 
Elke Väth, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391-8106162 
Dr. Witzany, Marktplatz9, Marktheidenfeld, Tel:09391-6200 
 
Bitte um vorherige telefonische Anmeldung! 



 
Vortragsabend „In die Zukunft investieren – barrierefrei und ökologisch sanieren“ 
 
Im Rahmen ihrer Aktivitäten zur Innenentwicklung laden die ILE MainWerntal und das 
Regionalmanagement Main-Spessart zu einem Vortragsabend zum Thema Sanieren ein. 
 
In vielen Gemeinden stehen innerorts Wohngebäude leer oder ein Leerstand ist absehbar. 
Gleichzeitig bevorzugen junge Familien den Neubau am Ortsrand, wo sie ein Haus ganz 
nach ihren Vorstellungen gestalten können. Diese Entwicklung hat für die Gemeinden und 
ihre Einwohner zahlreiche negative Auswirkungen – dabei können auch alte Häuser so 
saniert werden, dass sie modernen Wohnansprüchen genügen. 
 
Hierzu soll diese Veranstaltung Impulse geben: Barrierefreier Wohnraum ist Mangelware, 
gerade ältere Häuser sind oft alles andere als barrierfrei. Wie man auch unter diesen 
Umständen Lösungen finden kann, erklärt Architekt Peter Kopperger. Ein interessanter 
Vortrag für jeden, der eine Sanierung plant und dabei das Thema Barrierefreiheit zumindest 
im Hinterkopf haben sollte, damit (später einmal) unüberwindbare Barrieren gar nicht erst 
entstehen.  
 
Ein weiterer wichtiger Faktor, um nach einer Sanierung ein Heim zum Wohlfühlen zu haben, 
sind die verwendeten Materialien. Diese sollten weder der Umwelt noch der eigenen 
Gesundheit schaden. Baubiologe Silvio Stolpe stellt altbewährte, natürliche Baustoffe wie 
zum Beispiel Lehm und Kalk vor, die ökologisch unbedenklich sind und ein angenehmes 
Wohnklima schaffen. Ergänzt werden die beiden Fachbeiträge durch ein gelungenes Beispiel 
aus der Praxis. 
 
wann:  Mittwoch, 23. Oktober 2019, Beginn 19 Uhr 
wo:  Zehntscheune Gössenheim, Hauptstraße 9 
 
Um Anmeldung unter Regionalmanagement@Lramsp.de oder Tel. 09359 793 1755 wird 
gebeten. 
 
 

 
 
 



 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
 
TAG Datum Apotheken 

Samstag 28.09.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 29.09.2019 Hof-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 02.10.2019 Triefenstein Apotheke, Lengfurt 

Donnerstag 03.10.2019 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld  

Samstag 05.10.2019 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 06.10.2019 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 09.10.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 12.10.2019 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 13.10.2019 Triefenstein Apotheke, Lengfurt 

Mittwoch 16.10.2019 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Samstag 19.10.2019 Bären-Apotheke, Wertheim-Bestenheid 

Sonntag 20.10.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 23.10.2019 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 26.10.2019 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 27.10.2019 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 30.10.2019 Bären-Apotheke, Wertheim-Bestenheid 

 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schaefer`s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Triefenstein-Apotheke, Homburger Str. 11 c, Triefenstein-Lengfurt Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 



  

Herren: 

 

 

C-Junioren: 

 

 

E-Junioren: 

 

 

 

 

 



Pflanztag mit Freiwilligen im Spessart  
am 16. November 2019 
 

 
 
Die hohen Temperaturen im vergangenen Sommer und die monatelange Trockenheit 
haben enorme Auswirkungen auf unsere Wälder. Naturferne Fichten- und 
Kiefernmonokulturen, die mehr als die Hälfte der deutschen Wälder ausmachen, sind 
am stärksten gefährdet. 110.000 ha dieser Forste sind in den letzten Monaten 
abgestorben. Der naturnahe Waldumbau der Nadelholzforste in klimastabile 
Mischwälder ist eine wichtige Aufgabe, an der sich das Bergwaldprojekt mit der 
Pflanzung und dem Schutz von standortheimischen Laubbaumarten vielfach beteiligt. 
 

Jetzt können Sie mit anpacken und aktiv etwas tun … 
 

Am Samstag, 16. November, bepflanzt das Bergwaldprojekt in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Hafenlohr im Spessart eine Katastrophenfläche mit 1.500 
standortheimischen Bäumen und lädt alle Bürger herzlich dazu ein, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen.  
Die Anmeldung ist ab sofort für Jung und Alt möglich: 
info@bergwaldprojekt.de oder 0931 - 452 62 61 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, das Bergwaldprojekt stellt Bäume und Werkzeug.  
 

Alle Teilnehmer werden ebenso kostenlos verpflegt! 
 

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter www.bergwaldprojekt.de  
(„Neihaufeschde“) 
 

 
Die Veranstaltung findet statt in Zusammenarbeit mit dem AELF Karlstadt  

(Revierleiter Matthias Huckle) 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung  

mailto:info@bergwaldprojekt.de
http://www.bergwaldprojekt.de/


  

Spielzeugbasar
und vieles rund

um‘s Kind
in Bergrothenfels

mit Nummernvergabe!!
Der Kindergarten Bergrothenfels

lädt am Samstag,
den 16. November 2019
von 15 Uhr bis 17 Uhr

zum Spielzeugbasar in der
Seewiesenhalle ein.

Angenommen wird Kinderspielzeug ( ab 0 – 17 Jahre ) aller Art, 
Kinderbücher und große Sachen wie Kindersitze, Kinderwägen, 

Hochstühle, Fahrzeuge etc.

Für das leibliche Wohl ist in Form
von Kaffee und Kuchen gesorgt.

PS: fleißige Helfer sind gerne gesehen und zum Voreinkauf 
eingeladen!



Infoveranstaltung  

Datenschutzpraxis in Vereinen und Verbänden 

 

EMiL, die Freiwilligen-Agentur des Landkreises Main-Spessart hat sich zum Ziel gesetzt, das 
wertvolle Engagement freiwillig engagierter Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis 

Main-Spessart zu unterstützen. Dazu gehört auch, die Verantwortlichen in unseren Vereinen 
zu relevanten Themen zu informieren. Deshalb laden wir ein zur kostenlosen Infoveranstal-
tung 

 
„Datenschutzpraxis in Vereinen und Verbänden“ 

 

am Donnerstag, den 24. Oktober 2019 von 19.00 bis 21.00 Uhr im Hotel-Gasthof Imhof 

„Zum letzten Hieb in Gemünden Langenprozelten, Frankenstraße 1. 

 

Seit dem 25.05.2018 gelten die Vorschriften nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) und das neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). In den Vereinen werden nicht nur 
vom Vorstand, sondern üblicherweise auch von Übungsleitern, Betreuern, Abteilungsleitern 
etc. personenbezogene Daten verwendet. Damit stellen sich für die Verantwortlichen im Ver-
ein viele Fragen: 

• Muss der Verein für die Erhebung, Verarbeitung, Weitergabe und Nutzung von perso-
nenbezogenen Daten stets eine Einwilligung einholen? 

• Ist für jeden Verein ein Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten nötig? 

• Hat der Verein ausreichend Vorkehrungen zur Datensicherheit getroffen? 

• Geht es zukünftig noch, Mitgliederdaten auf dem privaten PC zu verwalten? 

• Wem im Verein darf ich als Vorstand welche Mitgliederdaten geben? 

 
All diese und noch viele weitere Fragen sind für Vereine relevant, denn auch die ehrenamt-
lich tätigen Mitarbeiter in Vereinen müssen Sorge tragen, dass es beim Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten rechtskonform zugeht. 

 
Rechtsanwalt Malte Jörg Uffeln wird in seinem Vortrag die wichtigsten Aspekte zur Daten-
schutzpraxis im Ehrenamt erläutern und für themenbezogene Fragen zur Verfügung stehen. 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und eine vorherige Anmeldung bis zum 22.10.2019 erforder-
lich. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
Für die Anmeldung und weitere Informationen stehen Ihnen Gerlinde Stumpf, Freiwilligen-
Agentur EMiL, Tel. 0 93 53 /7 93 11 66 oder Susanne Reuber, 0 93 53 / 7 93 11 56, E-Mail: 

freiwilligenagentur@Lramsp.de, gerne zur Verfügung. 



200 Jahre Badisches Amt Steinfeld (1806-1819) 

Vom Großherzogtum Baden Vom Großherzogtum Baden   

zum Königreich Bayernzum Königreich Bayern  

Einladung zur Jubiläumsfeier 

am Sonntag, 27.10.2019  

in Karbach  

mit Schirmherr Staatssekretär 

Gerhard Eck (MdL) 

13.00 Uhr  Enthüllung der  

Gedenktafel am Gasthaus Stern 

14.00 Uhr Festakt in der  

Festhalle 

15.30 Uhr Festbetrieb mit den 

Waldzeller Musikanten und 

Ausstellung der Gemeinden 

Mitwirkende:  

Polizeichor Würzburg 

Böllerschützen Birkenfeld 

Dorfmusikanten Karbach 

Bernd Kleinschnitz (d´Schins),  

Greußenheim 

Eintritt frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Gasthaus Stern, Karbach 

Badisches Amt Steinfeld 1806-1819 

Es laden ein: Sendelbach, Pflochsbach, Mariabuchen, Steinfeld, Waldzell, 
Erlach, Ansbach, Roden, Zimmern, Karbach, Birkenfeld, Greußenheim 



Arzt-Gebühren: Bei Notaufnahme sind Bürger gespalten 

KKH-Umfrage: 38 Prozent würden das Krankenhaus trotz geöffneter Arztpraxen wählen 

 

Würzburg, 10. September 2019 – Sollten Patienten Strafgebühren aus eigener Tasche zahlen, wenn sie zu oft 

Arztpraxen aufsuchen? Über diesen Vorschlag diskutieren aktuell Gesundheitsexperten in Deutschland. Geht es 

rein um eine Gebühr für die Inanspruchnahme der Notfallversorgung ist das Stimmungsbild der Deutschen dazu 

gespalten: Laut einer forsa-Umfrage im Auftrag der KKH Kaufmännische Krankenkasse sprechen sich 50 Prozent 

der Befragten für eine zusätzliche Gebühr aus, wenn Patienten mit Bagatellerkrankungen die Notaufnahmen 

blockieren. 48 Prozent sind dagegen, dass Versicherte zusätzlich zur Kasse gebeten werden. Zwei Prozent haben 

keine Meinung dazu. „Aus Sicht der KKH sollte medizinische Versorgung keine Frage des Geldbeutels sein. 

Einzelne Patienten sollten nicht für ihr Verhalten sanktioniert werden“, sagt Simone Riß vom KKH-Serviceteam 

in Würzburg.  

Laut der Umfrage würde mehr als jeder Dritte das Krankenhaus trotz geöffneter Praxen ansteuern – auch wenn 

er bei nicht lebensbedrohlichen Beschwerden Hilfe benötigt. Von denjenigen Befragten, die in den vergangenen 

fünf Jahren tatsächlich mindestens einmal in der Notaufnahme waren, ging fast jeder Dritte innerhalb der 

Öffnungszeiten von Arztpraxen ins Krankenhaus – auf eigene Initiative, ohne Überweisung oder 

Rettungseinsatz. Unter den 18- bis 29-Jährigen hätte alternativ sogar fast jeder Zweite einen Haus- oder 

Facharzt kontaktieren können. „Als Grund gaben mehr als 40 Prozent der Notaufnahme-Nutzer an, dass sie sich 

im Krankenhaus medizinisch besser versorgt fühlen als in der Arztpraxis“, so Riß. Ein Viertel der Befragten 

wurde nach eigener Aussage vom Haus- oder Facharzt an die Notaufnahme verwiesen. Ebenfalls knapp ein 

Viertel führte als Grund an, dass Patienten dort ohne einen Termin Hilfe erhalten. 13 Prozent sagten, dass sie so 

kurzfristig keinen Termin in der Arztpraxis bekommen und deshalb die Notaufnahme aufgesucht hätten. Nur 

zwölf Prozent gaben an, dass ihre Beschwerden in der Arztpraxis nicht behandelt werden (etwa Berufsunfälle, 

schwere Unfälle, Fälle für Notoperationen).  

 

„Die Umfrage zeigt, dass in Deutschland bessere Steuerungskonzepte notwendig sind und die Qualität und 

Erreichbarkeit der ambulanten Behandlung Betroffene gar nicht erst dazu verleiten sollte, Notfallambulanzen 

wegen Bagatellerkrankungen aufzusuchen“, sagt Riß. 

 

Das Meinungsforschungsinstitut Forsa hat 1.003 Personen zwischen 18 und 70 Jahren vom 2. bis 4. Januar 2019 

repräsentativ befragt. 

 

KKH Kaufmännische Krankenkasse 

Simone Riß, Leiterin Servicestelle 

Ludwigstr. 22 

97070 Würzburg 

Telefon 0931 4679450 

Telefax  0931 4679459 

simone.riss@kkh.de www.kkh.de 



„Und der MensĐh ďleiďt MensĐh“  

Teilhabe in der Gemeinde trotz Demenz und Hochaltrigkeit 

Der Lebensradius bei hochaltrigen und demenziell erkrankten Menschen schränkt sich 

zunehmend ein. Geistige und körperliche Funktionen lassen nach und Alltagsfunktionen und 

selbstständiges Handeln gehen immer mehr verloren. Persönlichkeitsveränderungen und 

nicht nachvollziehbare Verhaltensweisen sowie das Nachlassen von sprachlichen 

Fähigkeiten, besonders bei Menschen mit Demenz, erschweren häufig den gegenseitigen 

Umgang und die Beziehungsgestaltung und führen pflegende Angehörige an die Grenzen 

ihrer körperlichen und seelischen Belastbarkeit. Sozialer Rückzug auf  beiden Seiten ist 

häufig die Folge. 

Doch wie kann dieser vermieden und sowohl pflegenden Angehörigen als auch hochaltrigen 

und an Demenz erkrankten Menschen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglicht 

werden? Auch mit Hochaltrigkeit und Demenz hört das Leben nicht auf. Ziel sollte es sein, 

jedem Tag Sinn zu geben und sich auf etwas freuen zu können.  

Der Vortrag vermittelt Einblicke in die Themen Hochaltrigkeit und Demenz und den damit 

verbundenen Beeinträchtigungen und Bedürfnisse. Er will aber vor allem auch Mut machen 

und Wege eines sozialen Miteinanders und einer sinnvollen Aktivierung aufzeigen. Zudem 

informiert er pflegende Angehörige zu Möglichkeiten der Entlastung und Unterstützung.  

Schlussendlich steht die Frage im Raum, wie solch ein Angebot in der Gemeinde bzw. im 

ländlichen Raum aussehen könnte, welches oben genannte Bürgerinnen und Bürger mit in 

das gesellschaftliche Leben einbezieht, körperliche und geistige Fähigkeiten fördern oder 

erhalten will, Freude am Leben und Geselligkeit ermöglicht und zu seelischem und 

körperlichen Wohlbefinden und damit mehr Lebensqualität führt. DeŶŶ „der MeŶsĐh ďleiďt 
MeŶsĐh“ ŵit deŵ ReĐht auf AĐhtuŶg uŶd Würde, egal wie alt oder ďeeiŶträĐhtigt. 

Zu diesem Informationsabend lädt die Gemeinde Karbach in Kooperation mit der Beratungs- 

und Kontaktstelle RuDiMachts! für Menschen mit Demenz, Angehörige und Senioren alle 

interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 

Referentin: Friederike Döring (Dipl.-Sozialpädagogin, Gerontologin (FH), Gerontopsychiatrische 

Fachkraft) 

Veranstaltungstag: Montag, 14.10.2019 um 19.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Grundschule Karbach, Schulstraße 8, 97842 Karbach 

Anmeldung erwünscht bei                                                                        

Friederike Döring, Beratungsstelle RuDiMachts! unter 09391/9864-113 oder -0;                                     

Mail: doering.friederike@rummelsberger.net                                      

Marga Stegerwald, Seniorenbeauftragte Karbach  unter 09391/4970;                                               

Mail: stegerwald.marga@gmx.de 

mailto:doering.friederike@rummelsberger.net


 

 

 
 

Liebe Brennholz-Interessenten, 
 

mit Holz zu heizen macht Sinn. Im Stadtwald wächst Holz, als CO²-neutraler Brennstoff, immer wieder nach. Der 

Transportweg vom Wald in ihren Ofen ist sehr kurz und nebenbei kann es auch noch Spaß machen seine Wärme im 

Wohnzimmer selbst zu erzeugen. 
 

Die Stadt bietet Ihnen auch in diesem Jahr an, Ihr Brennholz inkl. Transport auf Ihren Brennholzlagerplatz zu 

bestellen. Das hat für Sie vor allem Vorteile, wenn Sie selbst kein größeres Transportmittel , wie z.B. einen 

landwirtschaftlichen Hänger, besitzen.  Ihr Holz trocknet auch sehr viel schneller, wenn es nicht lange Zeit im Wald 

liegt. Das heißt: Mehr Wärme für Sie!  

Falls Sie diese Möglichkeit nutzen möchten, füllen Sie bitte den untersten Abschnitt des Bestell-Zettels aus. 

 

   

Diesen Bestellzettel spätestens bis 16.10.2019 

bei der Stadtverwaltung abgegeben! 

Später eingehende Bestellungen können NICHT berücksichtigt werden. 

 
 
 

Es gibt für Sie, wie gewohnt, verschiedene Möglichkeiten Brennholz zu erwerben. 

Dieses Jahr gibt es aber eine besondere Situation. Durch die Hitze und Trockenheit ist sehr viel Schadholz 

angefallen. Die jährlich nachhaltig nachwachsende Menge an Holz ist deshalb bereits fast eingeschlagen. 

Es kann daher sein, dass in diesem Winter nicht genug Laub-Brennholz zur Verfügung steht. Die maximale 

Bestellmenge beim Laubholz wird daher auf 10 Ster pro Haushalt begrenzt, Stangenlose werden nicht angeboten. 

Bei vielen Bestellungen kann keine Versorgung mit Buchenholz garantiert werden. Nadelholz steht bisher 

unbegrenzt zur Verfügung. 

 
 

1. Brennholz – Lang am Forstweg 

Laubholz oder Nadelholz werden am Forstweg liegend angeboten. Die Stämme sind 3m, 4m oder 5m lang. 

Das Holz wird von Ihnen selbst aus dem Wald transportiert. 

Die Polter haben eine Größe von etwa 8-11 Ster (technisch bedingt). 

Die maximale Bestellmenge beim Laubholz sind 10Ster pro Haushalt.  

 

      Sie können in diesem Jahr Fichtenholz (Nadelholz) besonders günstig erwerben (23,50 €/Ster zzgl.  

      MwSt). Nutzen Sie bitte dieses Angebot, denn aufgrund des heißen Sommers sind wieder große  

      Mengen an Nadelholz angefallen. 

      Das Angebot an Laubholz kann dieses Jahr knapp werden.  

     
 

 

2. Brennholz – inklusive Lieferung 

Laubholz oder Nadelholz werden auf Ihren Lagerplatz geliefert. Die Stämme sind 3m,4m oder 5m lang. 

Die Liefermenge sind jeweils ca. 10 Ster. 

 Der Lagerplatz muss gut erreichbar sein (keine Sackgassen, o.ä.) 

 Der Lagerplatz muss direkt an einem befestigten Weg liegen (Asphalt oder Schotter) 

 Das Holz kann max. 1m vom Wegrand abgeladen werden! 

 Es muss vor dem Lagerplatz ausreichend Platz zum Rangieren sein. 

Lagerplätze in der Altstadt von Rothenfels können in der Regel nicht angefahren werden! 

 Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an: Jürgen Schmidt (0176 – 78 65 73 22) 

 Wenn Sie Ihr Holz gerne geliefert haben möchten, kreuzen sie bitte im Bestellformular 

 entsprechend bei  „)usatz: BreŶŶholz ;aŵ ForstǁegͿ iŶklusiǀe LieferuŶg“ an 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

3. Giebelholzlose 

Bei der Aufarbeitung der Bäume werden nur die dicken Stammteile zu Nutzholz (Bretter, Furniere, Spanholz 

oder Holz für die zellstoff-Industrie) verarbeitet. Die Kronen der Bäume bleiben im Wald liegen.                     

Sie haben die Möglichkeit dieses Kronenholz zu erwerben. 

Die Baumkronen müssen von Ihnen zersägt und aus dem Wald abtransportiert werden. 

Diese Arbeit ist sehr beschwerlich. Um den Waldboden nicht zu zerstören, dürfen sie nur die markierten 

Wege (Rückegassen) zum Abtransport des Holzes aus den Waldflächen nutzen! 

Die Giebelholzlose werden, wie die Stangenlose, versteigert. Die Anzahl der Lose ist begrenzt. 

Die Lose werden ca. Anfang April 2020 versteigert. 
 

 

Achtung:  

 Alle angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich 5,5% Mehrwertsteuer. 

 Brennholz aus dem Stadtwald Rothenfels kann nur erwerben, wer an einem Motorsägekurs 

teilgenommen hat und das auch (z.B. per Urkunde) nachweisen kann. 

 Das Holz wird schnellstmöglich für Sie bereitgestellt. Um dauerhafte Schäden am Waldboden und den 

Forstwegen zu vermeiden, kann es aber sein, dass Sie das Brennholz erst im März erhalten! 

Sollte der Winter wieder keinen Frost bringen kann sich dieser Termin auch noch weiter nach hinten 

verschieben! 

 Den umseitigen Bestellzettel bitte bis spätestens 16.10.2019 bei der Stadtverwaltung abgeben! 

 

Später können keine Bestellungen mehr entgegen genommen werden.  

Die nächste Möglichkeit Brennholz zu bestellen ist dann erst wieder im Herbst  2020 ! 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bestellschein Brennholz 2019 -  Stadt Rothenfels 
 

 

Name und Vorname  

Straße  

Ort  Telefon  

 

 

Hiermit möchte ich folgendes Holz verbindlich bestellen:                                            Preise zzgl. 5,5% MwSt! 
(Bitte ankreuzen. Maximale Menge Laubholz = 10 Ster!) 

 

Giebelholzlos        1 Los 
   

 Ca. 10 Ster pro Los 

 alle Holzarten 

     Versteigerung 

Ab 50 €/Los 

 
Nadelbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 
oder mehr (auf  Anfrage) 

 

 Ca. 10 Ster pro Polter 

3m, 4m oder 5m lang 

23,50 €/Ster 
Sonderpreis 

 
Buchenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 
    

 Ca. 10 Ster pro Polter 

     4m oder 5m lang 

ϯϲ,00 €/Ster 

 

Buchenbrennholz 

PREMIUM  
am Forstweg 

       1 Polter 

        

 Ca. 10 Ster pro Polter 

 4m oder 5m lang 

 Aufschlag = ϳ,00 € / Ster 

ϰϯ,00 €/Ster 

 

Zusatz: Brennholz (am Forstweg) inklusive Lieferung 
 

 

 
 

bitte ankreuzen 

 

Ich möchte das/die oben genannte(n) Holzpolter gerne auf meinen 

Holzlagerplatz geliefert haben. Der PreisaufsĐhlag dafür ďeträgt 7,00 € pro Ster. 
 

( Ein Ster Fichtenholz kostet dann beispielsweise Ϯϯ,ϱ0 € + ϳ,00 € = ϯ0,ϱ0 € - zzgl. 5,5% MwSt ) 
 

 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich fachlich in der Lage bin den Holzeinschlag / die Holzaufarbeitung 

durchzuführen oder ggf. fachlichen Beistand hinzuziehen werde. Die Bestätigung über Teilnahme an einem Motorsägekurs 

habe ich beigelegt. 

Mir ist bekannt, dass ich bei allen Arbeiten mit der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung tragen muss. 

(Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzschuhe, Schnittschutzhose). 

Ich halte die Unfallverhütungsvorschriften ein.  

(UVV Forsten, nachzulesen hier: http://www.waldbesitzer-portal.bayern.de/054885/index.php) 

 

Mit meiner Unterschrift nehme ich zur Kenntnis, dass nur eine Menge von maximal 10 Ster Laubholz pro Haushalt verteilt 

werden kann. Nadelhölzer sind i.d.R. in größeren Mengen verfügbar.  

Außerdem habe ich zur Kenntnis genommen, dass das Brennholz und die Giebellose erst verteilt werden, wenn der gesamte 

Holzeinschlag abgeschlossen ist. Nadelholz kann i.d.R. schneller vergeben werden. 

 
 

 

 

__________________                                                ________________________________________ 

Datum                                                                            Unterschrift 






